
Nach zwei Jahren engagierter Arbeit ist es

Zeit, innezuhalten, Bilanz zu ziehen und den

Blick nach vorn zu richten. Die Bilanz- und

Perspektivkonferenz der Agenda 21 NRW 

am 26./27. November 2003 in Bonn bietet

dazu Gelegenheit. Was passiert bei dieser

Veranstaltung im ehemaligen Bonner Bun-

deshaus? 

� Erstmalig werden sich mit Hilfe einer

eigens entwickelten Ausstellung alle

Agenda-Projekte mit den Zielen und

Ergebnissen ihrer Arbeit präsentieren. 

� Referentinnen und Referenten wie 

Erhard Eppler, politischer Vordenker und

Wachstumskritiker, Wouter van Dieren,

Herausgeber des neuen Club-of-Rome-

Berichts, Peer Steinbrück, Ministerpräsi-

dent des Landes Nordrhein-Westfalen,

NRW-Umweltministerin Bärbel Höhn und

viele andere mehr sorgen für Impulse

zum Nach- und Weiterdenken. 

� In Workshops werden die Ergebnisse der

Leitbild-Entwicklung für ein zukünftiges

NRW präsentiert und diskutiert.

� Die Abendveranstaltung, für die Kabaret-

tist Jürgen Becker gewonnen wurde, gibt

Gelegenheit zur Begegnung jenseits des

gewohnten Arbeitsrahmens.

Die Bilanz- und Perspektivkonferenz beginnt

am 26. 11., 11 Uhr im Bundeshaus Bonn und

endet am 27. 11. 2003 gegen 15 Uhr. Herzlich

eingeladen sind alle, die an der Gestaltung

eines zukunftsfähigen NRW interessiert sind!

Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben. 

Deutschland vor 20 Jahren: Das erste blei-

freie Benzin ist an öffentlichen Zapfsäulen zu

haben. Der WDR startet den Videotext. AIDS

wird als gefährliche Krankheit erkannt. Und in

Buxtehude wird die erste „Tempo 30“-Zone

eingeführt.

Und wie sieht Deutschland, wie sieht

Nordrhein-Westfalen in 20 Jahren aus? 

Werden Busse und Lkws mit umweltverträgli-

chem Erdgas oder Rapsöl statt mit konven-

tionellem Diesel fahren? Werden markenbe-

wusste Schulkinder Blöcke und Hefte aus

Recyclingpapier kaufen, um die Urwälder zu

schützen? Werden wir unseren Strom mit

Hilfe von schadstoffarmen Brennstoffzellen

produzieren und aus dem „Kraftwerk im

eigenen Keller” beziehen? Werden Landes-

beamte nur noch Uniformen tragen, die

unter garantiert fairen Arbeitsbedingungen

produziert wurden? 

Fragen wie diese sind Teil eines Prozesses,

den Landtag und Landesregierung in Nord-

rhein-Westfalen Ende 2001 auf den Weg

gebracht haben: Die Agenda 21 NRW. Mit

dem Ziel, Perspektiven für ein zukunftsfähi-

ges Nordrhein-Westfalen zu entwickeln,

haben sich Engagierte aus Wirtschaft, Um-

welt, Eine Welt, Verbraucherschutz und Sozi-

alwesen, aus Unternehmen, Organisationen,

Hochschulen, Kommunen und Verwaltung,

aus Theorie und Praxis gemeinsam an die

Arbeit gemacht. Expertinnen und Experten

haben Leitbilder für ein nachhaltiges NRW

entwickelt, über 50 Agenda-Projekte haben

mit der Umsetzung ihrer praktischen Ideen

begonnen, Netzwerke haben sich gebildet

und zahlreiche Praxis-Ideen wurden als inno-

vative Best-Practice-Beispiele ausgezeichnet. 

Agenda 21 NRW – 
die vier Elemente

Die Agenda-Projekte leisten einen prakti-

schen Beitrag für ein zukunftsfähiges NRW.

Best-Practice-Beispiele verdeutlichen die

erfolgreiche Umsetzung des Nachhaltigkeits-

gedankens in der Praxis und animieren zur

Übertragung auf andere Projekte.

Der Auf- bzw. Ausbau von Netzwerken zwi-

schen Akteuren aus verschiedenen gesell-

schaftlichen Gruppen soll Synergieeffekte

nutzen und Hilfestellungen bieten. 

Die Erarbeitung von Leitbildern, Zielen und

Indikatoren gibt Orientierung für ein zu-

kunftsfähiges NRW.

Die Themenbereiche der Agenda 21 NRW:

1. Klimaschutz und nachhaltige Mobilität

2. Nachhaltiges Wirtschaften

3. Siedlungs- und Naturräume

4. Verbraucherschutz und Gesundheit

5. Globale Verantwortung in der Einen Welt

6. Nachhaltige Sozial- und Gesellschaftspolitik

Bildung, nachhaltige Verwaltung und die

Belange ausländischer Mitbürgerinnen und

Mitbürger sind Querschnittsthemen.

Termin bitte vormerken oder mit
dem Fax auf der Rückseite direkt anmelden.!

Geschäftsstelle Agenda 21 NRW 
im Ministerium für Umwelt und Natur-

schutz, Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz des Landes NRW

Schwannstr. 3, 40476 Düsseldorf

Tel: 0211-4566-605/326

Fax: 0211-4566-423

E-Mail: agenda21nrw@munlv.nrw.de

Internet: www.agenda21nrw.de
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Blick zurück - Blick nach vorn 

Bilanz- und
Perspektivkonferenz
der Agenda 21 NRW

26./27. 11. 2003, Bonn


